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Liebe Haagerinnen und Haager,
unsere Welt taumelt von einer 

Krise in die nächste. Wir kommen 
nur schwer zu Atem – kaum glaub-
ten wir die Pandemie im Griff zu 
haben, bricht mit den Gräueln des 
Krieges die nächste Katastrophe 
über uns herein. Ein Krieg, quasi vor 
unserer Haustüre – Leid, Schrecken 
und Schmerz.

In Anbetracht dieser unheilvollen 
Entwicklungen scheinen all unsere 
Probleme sehr klein – und die The-
men, die uns auf Gemeindeebene 
bewegen, so unwichtig.

Dennoch: Es tut sich schon wieder 
sehr viel im Gemeindedienst.

Kinderbetreuung
An vorderster Stelle sei die Kinderbe-
treuungs-Situation genannt. Kamen 
wir – bei nicht wesentlich kleinerer 
Bevölkerungszahl als heute – vor we-
nigen Jahren noch sehr gut mit vier 
Kindergartengruppen aus, so ist dies 
heute nicht mehr der Fall.

Besonders der Bedarf zur Be-
treuung ganz kleiner Kinder in 
den sogenannten Krabbelgruppen 
steigt rasant. Mit der vorhandenen 
Krabbelgruppe im Sozialzentrum 
finden wir im kommenden Kinder-
gartenjahr kein Auslangen mehr. Im 
zuständigen Sozialausschuss (Ob-
mann: Joachim Greiner) wurden 
verschiedenste Varianten erwogen, 
um bis Herbst zu einer Abdeckung 
des größeren Bedarfes zu kommen. 
Die Überlegungen reichten von ei-
nem Ausbau des Gartenhäuschens 
beim Kindergarten über einen Dach-
bodenausbau, Containerlösungen 
(Miet- und Kaufvarianten wurden 
gegenübergestellt) bis hin zur – wie 
sich herausstellte – einzigen und 
besten Variante, die in der kurzen 
Zeit bis September die Einrichtung 
von zwei freundlichen und hoch-
qualitativen Krabbelgruppen ermög-
licht: Die Miete von Räumlichkeiten 
im ehemaligen Fernmeldeamt.

Der äußere Eindruck lässt gar 
nicht vermuten, welch schöne, groß-
zügige und helle Räumlichkeiten hier 
zur Verfügung stehen. Die Besitzer 

zeigen große Kooperationsbereit-
schaft, und im Gemeinderat wurde 
am 17. März die grundsätzliche Ent-
scheidung getroffen, hier zwei Krab-
belgruppen zu errichten. Die Päd-
agoginnen sind eingebunden und 
befürworten diesen Weg – genauso 
wie die zuständigen Stellen beim 
Land OÖ.

Das Mobiliar aus dem Sozialzent-
rum kann großteils mit in die neuen 
Räumlichkeiten genommen werden. 
Bis September sollten nötige Adap-
tierungsarbeiten durchgeführt wer-
den; damit können wir ab Herbst 
wieder den Bedarf an Betreuungs-
plätzen decken.

Bei einer weiteren Bedarfsaus-
weitung stehen dann sowohl im 
Fernmeldeamt als auch im Sozial-
zentrum Räumlichkeiten zur Verfü-
gung. 

Unter dem Strich sehen wir aber, 
dass – bei einer steigenden Bevöl-
kerungszahl und immer größerem 
Bedarf – der Neubau eines gemein-
samen, größeren Kindergartens 
über kurz oder lang anzudenken ist. 
Die geeignete Fläche dafür finden 
ist nicht einfach – müssen doch je 
Kindergartengruppe 500 m² und je 
Krabbelgruppe 200 m² an Garten-
fläche zur Verfügung stehen – und 
das zusätzlich zur nötigen Bauflä-
che. Diese Größenerfordernisse 
sind es, die auch einen Ausbau am 
bestehenden Standort (zum Beispiel 
durch Ausbau des Dachgeschoßes) 
kaum zulassen werden.

Im zuständigen Ausschuss sind 
hier in den nächsten Monaten die 
Möglichkeiten zu prüfen und ein 
Weg zu skizzieren. 

Die Bundespolitik überlegt, in den 
kommenden Jahren einen Rechtsan-
spruch für Kinderbetreuungsplätze 
gesetzlich zu verankern. Wie wir Ge-
meinden dies in der Kürze der Zeit 
organisieren und finanzieren sollen, 
das steht in den Sternen. Gut, wenn 
wir dann mögliche – vorübergehen-
de – Ersatzräumlichkeiten haben. Ich 
kann und möchte mir nämlich nicht 
vorstellen, wie es wäre, wenn Eltern 
den Betreuungsplatz vor Gericht ein-

fordern und wir nicht genügend An-
gebot bieten können.

Die Entwicklung, dass immer klei-
nere Kinder in eine Betreuungsein-
richtung gegeben werden, ist offen-
sichtlich. Warum dies so ist, ob dies 
im Interesse des Kindswohl die rich-
tige Entwicklung ist – das sind Fra-
gen, die wir uns auf Gemeindeebe-
ne zwar stellen, die aber auf anderer 
Ebene beantwortet werden müssen. 

Touristische Ausrichtung
Beim Thema Luisenhöhe merkt 
man, dass die verschiedenen Zu-
sammenhänge umso komplexer und 
ineinander verworren sind, je mehr 
man die Themen aufarbeitet. Im zu-
ständigen Tourismusausschuss (Ob-
mann: Michael Mayr) wurde bereits 
angedacht, nicht die Luisenhöhe al-
lein, sondern grundlegend die tou-
ristische Ausrichtung unseres Ortes 
zu überdenken. Die Luisenhöhe wird 
dabei wohl nur die Spitze des Eisber-
ges sein. Es geht vielmehr um die 
grundlegenden Fragen: Was wollen 
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wir? Wo stehen wir, was sind unsere 
Stärken und Schwächen, wo wollen 
wir hin? Was ist wirklich wichtig für 
Haag – und was ist sentimentales 
Hochhalten vergangener Zeiten?

Haag am Hausruck ist schon von 
Gesetzes wegen als Tourismusge-
meinde eingestuft – aber was be-
deutet das für uns?

Erst wenn wir diese Fragen auf-
gearbeitet und die Bedeutung für 
die Haagerinnen und Haager umfas-
send verstanden haben, kann über 
einzelne Projekte gesprochen und 
nach Abwägung von Pro und Contra 
über deren Zukunft sowie das Enga-
gement der Gemeinde entschieden 
werden. Dazu könnte – mit externer 
fachlicher Begleitung – ein touris-
tisches Konzept für Haag unter Ein-
bindung der Bevölkerung erarbeitet 
werden. Ob dann die Sommerrodel-
bahn künftig noch Platz in unserer 
Freizeitlandschaft hat oder wir uns 
davon verabschieden werden, das 
hängt sehr stark von den Bedürfnis-
sen der Haagerinnen und Haager ab 
und soll keinesfalls in politisch mo-
tivierten Abstimmungen übers Knie 
gebrochen werden.

Des öfteren höre ich den Vor-
wurf, dass der Ankauf der Anlagen 
auf der Luisenhöhe übereilt gewe-
sen wäre. Ganz ehrlich: Ich sehe 
das genau umgekehrt. Wären wir 
nicht eingeschritten, so wäre alles 
auf einen Schlag abgerissen wor-
den – von der Aussichtsplattform 
„Landlblick“ über die Sommerro-
delbahn und Bergbahn bis hin zur 
Einrichtung der Waldschenke. Und 
das ohne Möglichkeit der Gemein-
de, entsprechend den Bedürfnissen 
der Bevölkerung lenkend eingreifen 
zu können. DAS wäre übereilt gewe-
sen. Nun kommt es nicht mehr auf 
ein paar Wochen oder Monate an – 
ohne Betriebsleiter stehen die Anla-
gen ohnehin. Nun kann im Rahmen 
eines Tourismuskonzeptes die Bevöl-
kerung ehrlich, umfassend und ohne 
Hast eingebunden werden – und 
das, was dabei herauskommt, wird 
unsere gemeinsame Stoßrichtung 
sein. Abreißen und verkaufen kann 
man die Anlagen immer noch, wenn 
sich herausstellt, dass dies der bes-
sere Weg für Haag ist.

Im Tourismusausschuss wurde 
auch über das Aufstellen geeigneter 

Fahrradständer am Marktplatz sowie 
über die Möglichkeit der Beweidung 
der Luisenhöhe mit Schafen gespro-
chen. Beides wird nun entsprechend 
den Vorschlägen aus dem Ausschuss 
vorangetrieben.

Auch der Aussichtsturm wurde 
umfassend saniert. Die obere Platt-
form war teilweise morsch und 
musste ersetzt werden. Der Träger-
verein „Weg der Sinne“ war für die 
Abwicklung zuständig; die Kosten 
werden mangels Eigenmittel durch 
die Gemeinde ersetzt.

Laufende Bauvorhaben
Im Bauausschuss (Obmann: Alexan-
der Till) wurde die Umrüstung der 
gesamten Straßenbeleuchtung auf 
LED beraten und vorgeschlagen. 
Auch hier kommt in den nächsten 
Monaten ein großes Projekt auf uns 
zu.

Der Kirchenplatz ist seit einigen 
Wochen in Bau – man sieht bereits 
sehr schön, wie er künftig mit Wegen 
und Plätzen strukturiert sein wird.  
Drei große Linden werden noch im 
Frühjahr gepflanzt – die restliche 
Bepflanzung soll im Herbst erfolgen. 
Ein Großprojekt in Abstimmung mit 
der Bevölkerung – auf Basis der Bür-
gerbeteiligung wird hier ein Platz 
zum Wohlfühlen entstehen.

Auch der Bahnhofplatz wird in 
nächster Zeit umgebaut – er wird 
als Festplatz für Veranstaltungen, 
als Ankunftsplatz für die Nutzer des 
neuen Haager-Lies-Geh- und Rad-
weges und als natürliche Parkanlage 
mitten im Ort dienen. Der Waggon, 
den uns die Countryfreunde überlas-
sen haben, wird in diesen Tagen sa-
niert und zu einem Museum für die 
Geschichte des Posttransports mit 
der Haager Lies umfunktioniert.

In der Rottenbacherstraße wird 
durch die Haager Baufirma Felber-
mayr gegenüber von der Einfahrt 
zum Freibad ein Gehsteig errichtet. 
Mit dem damit erreichten Lücken-
schluss kommen wir dem oft geäu-
ßerten Wunsch vieler Haagerinnen 
und Haager nach.

Fertigstellung Heimatbuch
Das Heimatbuch – seit Jahrzehnten 
gewünscht, seit 2010 in Arbeit – ist 
nun endlich in Fertigstellung. Stell-
vertretend für alle, die sich an der 

Erstellung dieses großartigen Wer-
kes beteiligt haben, danke ich dem 
Koordinator Dir. Johann Wiesinger 
sowie Irene und Christian Keller 
herzlich für das große Engagement – 
ohne euch hätte es wohl auch in den 
nächsten Jahrzehnten kein Haager 
Heimatbuch gegeben!

Widmung an der Umfahrung
Interessant war die – schier unend-
liche – Diskussion zur Widmung an 
der Umfahrung, gegenüber der Fir-
ma Biomin.

Der Gemeinderat entschied hier 
mehrheitlich gegen die fachliche 
Stellungnahme des Ortsplaners und 
auch gegen die Empfehlung des 
fachlich zuständigen Entwicklungs-
ausschusses und folgte dem Ansin-
nen der von Renate Zauner, Sabine 
Greifeneder-Viehböck und Franz Pilz 
eingebrachten Petition. Das im Vor-
jahr eingeleitete Widmungsverfah-
ren zur Ansiedlung eines Sportarti-
kelgroßhändlers mit Fahrradgeschäft 
und Pumptrack (Fahrrad-Parcour) 
wird damit nicht weiter verfolgt.

Liebe Haagerinnen und Haager,
Sie sehen, es tut sich schon wie-

der sehr, sehr viel. Zu viel? Wenn 
man bedenkt, dass diese Aufzählung 
nur einen Überblick über die größ-
ten Brocken gibt und alles andere als 
vollständig ist, so verstehe ich, dass 
von manchen Gemeindemandata-
ren der Wunsch geäußert wird, es 
etwas ruhiger angehen zu lassen und 
es vor allem für die Neuen im Team 
eine Herausforderung darstellt, in all 
diese Projekte „hineinzuwachsen“.

Dass es etwas ruhiger wird – das 
wünsche ich vor allem Ihnen für die 
bevorstehende Osterzeit. Ich wün-
sche uns allen, dass das Frühlingser-
wachen kein böses Erwachen für uns 
mit sich bringt; dass Krieg der Ver-
handlung und Versöhnung weicht; 
dass auch im Gemeinderat kein Kli-
mawechsel vom Klimawechsel Ein-
zug hält!

Ihr Bürgermeister 
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Voranschlag 2022 gemäß VRV 2015
Der Voranschlag wird seit dem Jahr 2020 nach den Richtlinien der Voranschlags- und Rechnungsabschlussverord-
nung 2015 und der Gemeindehaushaltsordnung idgF erstellt. Die ursprüngliche Trennung der Haushalte in Ordent-
lich und Außerordentlich ist seither nicht mehr gegeben. 
Die VRV verlangt nun eine gesamtheitliche Darstellung, in welcher beide Haushalte vereint angeführt werden. Die 
unten angeführte Tabelle zeigt die einzelnen Gruppen und ihre veranschlagten Positionen im Ergebnis- und Finan-
zierungshaushalt. 
Der Ergebnishaushalt (EH) enthält sämtliche Erträge und Aufwände und der Finanzierungshaushalt (FH) die gesam-
ten Ein- und Auszahlungen im laufenden Geschäftsjahr, inklusive der investiven Einzelvorhaben (vormals außeror-
dentlicher Haushalt = Projekte der Gemeinde).

Die finanzielle Lage der Gemeinde wird nun im Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit des Finanzierungshaushal-
tes dargestellt und zeigt einen ausgeglichenen Haushalt. Dieser beinhaltet freie Zuführungsmittel in der Höhe von 
167.600,-- Euro zur Finanzierung von investiven Vorhaben.

Erträge/Einzahlung Aufwände/Auszahlung Saldo

KZ EH FH EH FH EH FH

0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 248.500 231.400 780.000 744.000 -531.500 -512.600

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 124.700 94.700 120.900 97.700 3.800 -3.000

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 365.100 272.400 1.041.600 841.200 -676.500 -568.800

3 Kunst, Kultur, Kultus sommer 25.600 25.600 109.400 128.200 -83.800 -102.600

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 22.600 12.000 981.700 958.000 -959.100 -946.000

5 Gesundheit 19.800 19.800 699.800 699.800 -680.000 -680.000

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 449.600 916.900 798.200 1.051.200 -348.600 -134.300

7 Wirtschaftsförderung 17.800 13.200 92.200 179.800 -74.400 -166.600

8 Dienstleistungen 1.305.100 1.936.100 1.107.100 2.153.400 198.000 -217.300

9 Finanzwirtschaft 3.899.700 3.899.700 715.100 715.100 2.184.600 3.184.600

Neulich, am Marktplatz ...

„Herr Bürgermeister, ich hätt´ kurz eine Frage“

Werden Ukraine-Flüchtlinge in Haag untergebracht? 
Wie schaut´s mit dem Golfhotel aus?

Neben einigen privaten Initiativen 
zur Unterbringung von Kriegs-
flüchtlingen in Wohnhäusern gibt 
es vor allem die Überlegung, die 
ÖTB-Turnhalle als Übergangslager 
bereitzustellen. Derzeit werden 
vom Land OÖ aber größere Einhei-
ten angestrebt. Haag/H. steht da-
mit nicht akut am Plan.

Das Golfhotel wurde vom Oö. Ro-
ten Kreuz besichtigt und aufgrund 
des baulichen Ausbauzustandes 
kann hier nach aktuellem Stand 
keine Unterbringung erfolgen.
Übrigens: Selbst wenn die bau-
lichen Hürden beseitigt würden, 
könnten gemäß der Widmung 
„Sonderwidmung „Golfhotel“ lt. 

Auskunft des Landes OÖ max. 
100  Flüchtlinge untergebracht 
werden.
Neben diesen größeren Unter-
künften gibt es einige Privatperso-
nen aus Haag, die Räumlichkeiten 
für ukrainische Flüchtlinge zur Ver-
fügung stellen.
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1988 beschloss der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Haag am Hausruck, ein 
Heimatbuch zu verfassen.
2010 machten wir uns an die Arbeit. 
Nun steht es vor der Fertigstellung!
Geplant ist die Veröffentli-
chung im Herbst 2022 – ein 
genauer Termin wird noch 
bekanntgegeben. Derzeit sind 
wir beim Einholen von An-
geboten diverser Druckerei-
en. Unter der Federführung 
von Koordinator Dir.   Johann 
Wiesinger und den maßgeb-
lich beteiligten Autoren Irene 
und Christian Keller hat eine 
Gruppe engagierter Personen 
in unermüdlicher, akribischer 
Arbeit ein Werk erstellt, das 
– in zwei Bände aufgeteilt – 
auf etwa 1.100 Seiten und ge-

spickt mit ca. 2.200 interessanten Fotos 
die Geschichte unserer Heimatgemein-
de Haag am Hausruck aufarbeitet und 
greifbar macht. 
Wir freuen uns sehr auf dieses Werk.

Das Heimatbuch steht vor der Fertigstellung!

	 Einzahlungen	 Auszahlungen
Operative Gebarung	 6.081.100 €	 5.272.400 €
Investive Gebarung	 1.024.500 €	 1.910.500 €
Finanzierungstätigkeit	 324.300 €	 395.500 €
Zwischensumme	 7.429.900 €	 7.578.400 €
Abzgl investive Einzelvorhaben	 1.624.800 €	 1.773.300 €

Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit	 5.805.100 €	 5.805.100 €
			   0,00 €

Derzeit bestehen 13 aktive investive Einzelvorhaben, welche sich wie folgt darstellen:

Der Voranschlag 2022, sowie die Mittelfristige Ergebnis- und Finanzierungsplanung 2022 bis 2026 sind auf der 
Homepage www.haag-hausruck.at ganzjährig abrufbar.

Bezeichnung Gesamtkosten der Gemeinde Einzahlung 2022 Auszahlung 2022

Feuerwehrfahrzeuge KRLF und KDO 244.800 38.000

Löschwasservorsorge 54.200 54.200 54.200

Digitalisierung VS und MMS 25.200 14.600

WEV Straßensanierung 40.000 40.000 40.000

Straßenbau ab 2020 77.100 34.000 77.100

Sanierung Waldschule u. Aussichtsturm 
– nicht mehr aktuell 48.700 48.700 48.700

Radweg Attraktivierung 618.500 548.500 467.200

Sanierung Kronbergerteich 231.000 154.000 231.000

WVA BA 09 339.400 48.700 238.500

Busbahnhof 489.200 30.000

Kirchenplatz 551.300 503.000 528.000

Aufschließung Sonnfeld 475.700 116.400

WVA BA 10 (Brunnenbau) 42.000 42.000 42.000

Ferialjob: 
Wir suchen für das 
Haager Freibad

Ferialarbei-
ter/innen
Bewerbungen bitte per 
E-Mail an: 

marktgemeinde@
haag-hausruck.ooe.gv.at 

oder telefonisch 
unter:

07732/2215
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Alles neu macht ... die Wahl. Nach 
der Gemeinderatswahl im Septem-
ber vergangenen Jahres und den da-
mit verbundenen bürokratischen und 
organisatorischen Pflichten, konnten 
im Herbst die neuen Mitglieder für 
die Ausschüsse gewählt werden.

Alle Ausschüsse haben übrigens 
„nur“ eine beratende, zuarbeitende 
Funktion. Hier werden keine end-
gültigen Entscheidungen getroffen 
– sondern die Grundlagen für eben 
diese Entscheidungen erarbeitet, so 
dass diese durch den Gemeinderat 
getroffen werden können.

Im Dezember konnte damit u.a. 
auch der Tourismussausschuss mit 
seiner ersten Sitzung in seine neue 
Amtszeit starten. Nach einer einfüh-
renden Kennenlernrunde der neu-
en Mitglieder aus ÖVP, SPÖ und den 
Grünen (die FPÖ ist als beratendes 
Mitglied vertreten) gab es eine aus-
führliche Vorstellung der Vitaltwelt 
Bad Schallerbach durch Geschäfts-
führ Philipp Haas. Dabei wurde auch 
besprochen, welche Rolle Haag im 
Verband spielt und wie diese Zusam-
menarbeit vertieft und für unsere Ge-
meinde mehr genutzt werden kann. 
Der größte Punkt der Tagesordnung 
war, die anstehenden Themen des 
Ausschusses zu erfassen, zu bündeln 
und in Arbeitspakete aufzuteilen. Gar 
nicht so einfach bei der Menge The-
men und Verantwortlichkeiten.

Erste Ideen zu einem Tourismus-
gesamtkonzept für Haag wurden be-
sprochen und sollen im Ausschuss 
weiter vertieft werden. Bei der Sit-
zung am 15.02.2022 wurden außer-
dem unter anderem die folgenden 
Punkte besprochen.

Einigen der acht Bäume am Markt-
platz geht es wegen Platzmangels im 
Wurzelbereich nicht sonderlich gut. 
Bei einer Baumbegehung wurde fest-
gestellt, dass ca. die Hälfte der Bäu-
me in den nächsten Jahren ersetzt 
werden muss. Da das Problem mit 
dem Wurzelraum auch die anderen 
Bäume betrifft, empfehlen wir, alle 
Bäume zu gegebener Zeit zu erset-
zen und dabei den Wurzelbereich 
entsprechend heutiger Standards zu 
erweitern.

Ebenfalls den Marktplatz betrifft 

das Thema fehlender Radlständer. 
Durch die neue großartige Anbin-
dung für Haag an den neuen Radweg 
"Haager Lies", waren Teile des Markt-
platzes im vergangenen Jahr teilweise 
regelrecht von Fahrrädern überflutet. 
Daher werden baldmöglichst mehr 
neue Radlständer benötigt. Da die 
Auslastung sehr abhängig ist von Jah-
reszeiten, Wetter und weiteren Um-
ständen, gilt es gut abzuwägen - nicht 
zu viele, aber auch nicht zu wenige, 
gebündelt an einem Ort oder ver-
teilt über den Marktplatz usw.. Hinzu 
kommt die schier unendliche Auswahl 
an Modellen und Möglichkeiten. 

Und es tut sich was an der Lu-
isenhöhe! Es gibt eine gute und 
eine – naja – langsam ermüdende 
Nachricht. Zunächst das, was wahr-
scheinlich niemand hören mag: die 
Erlebnisbergbahn und damit die 
Sommerrodelbahn wird in 2022 fix 
nicht in Betrieb genommen werden 
können. Leider. Hauptgrund ist, dass 
auch die verschiedenen Interessen-
ten, die sich in letzter Zeit gemeldet 
haben, keinen Betriebsleiter aus dem 
Hut zaubern können, der den Kriteri-
en des Seilbahnrechts entspricht. Wie 
gesagt, einer von diversen Gründen. 
Die Luisenhöhe mit Bergbahn usw. 
ist natürlich eines unserer Hauptthe-
men. Die versprochene Bürgerbetei-
ligung wird kommen - auf Grund der 

gewaltigen Komplexität wird die Vor-
bereitung dafür allerdings noch eini-
ge Zeit in Anspruch nehmen und im 
Ausschuss gewissenhaft vorbereitet.

Achja... die gute Nachricht... mit 
einer Herde Schafe am Fuße der 
Luisenhöhe soll es einen neuen sym-
pathischen Blickfang für uns und un-
sere Gäste geben! Und ganz neben-
bei übernehmen diese für uns das 
Rasenmähen und sparen damit auf 
Dauer sogar noch Kosten für die Ge-
meinde. Die Vorarbeiten dafür wer-
den gerade gemeinsam mit Oberförs-
ter Hans Taurer durchgeführt – danke 
für die Unterstützung!

Eine persönliche Anmerkung zum 
Schluss. Auch ich bin neu in der Ge-
meinde, in Konrads Team und im Tou-
rismussausschuss. Was mir wirklich 
taugt, ist die fraktionsübergreifende 
Zusammenarbeit im Ausschuss. Der 
Parteihintergrund spielt bislang na-
hezu keine Rolle. Gemeinsam finden 
wir immer einen gemeinsamen Weg 
oder zumindest einen Kompromiss 
- und das immer in einem fairen, 
freundlichen Austausch. Das macht 
Spaß, so geht was voran. 

Danke dafür.
Kay Reibetanz, 

auch im Namen von Michael Mayr, 
(Obmann), Mathias Möseneder, Bir-
git Möseneder, Albert Ebenberger, 
Mathias Mayrhuber. 

Vorstellung Tourismusausschuss

Radwandertag
22. Mai 2022

      mit Frühschoppen

Save the Date

Familien-Familien-
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Pensionistenverband
Nachdem unsere sonst alljährliche Weihnachtsfeier 
erneut nicht stattfinden konnte, überbrachten unsere 
Subkassiere allen Mitgliedern ein kleines Geschenk. Lei-
der durften auch Anfang des Jahres noch immer keine 
Veranstaltungen abgehalten werden und so mussten 
wir unseren Faschingsball im Hotel Mauernböck Ende 
Jänner auch wieder absagen. Nun sieht es aber so aus, 
als dürften wir uns im angehenden Frühling wieder auf 
Zusammenkünfte des Haager Pensionistenverbandes 
freuen – da hoffen wir natürlich auf rege Teilnahme an 
unseren nächsten Veranstaltungen.

Es wurde auch bereits der Mitgliedsbeitrag schon ein-
gehoben. Die Funktionäre bedanken sich recht herzlich 
bei den Mitgliedern, die uns weiterhin die Treue halten 
und würden uns natürlich über Neuzugänge sehr freu-
en! Jeder, der Lust und Laune hat, kann einfach unange-
meldet bei einer unserer nächsten Veranstaltungen zum 
„Schnuppern“ vorbeischauen! Die bestehenden Mitglie-
der bekommen die Einladungen weiterhin persönlich, 
aber unsere Informationen und Terminvorschauen sind 
stets auch im Schaukasten neben dem Kindergarten aus-
gehängt. Jeden Dienstag ab 14:30 Uhr kegeln wir zudem 
im GH Scherzl – da ist ebenso jeder herzlich willkommen!

Wir bedauern, dass wir uns von den zwei Gründungs-
mitgliedern Karl Schürrer und Maria Goldberger verab-
schieden mussten. Wir werden ihnen stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Mit viel Zuversicht blicken wir auf die kommende Zeit, 
wo wir uns hoffentlich bald bei den nächsten Aktivitäten 
gesund wiedersehen!

Die Lebenshaltungskosten stei-
gen und die aktuelle Krise in Eu-
ropa wird dafür sorgen, dass sich 
die Situation nicht so rasch er-
holt. Im Zuge dieser Entwicklun-
gen ist es wichtig, jene Haagerin-
nen und Haager zu unterstützen, 
für welche die Teuerungen eine 
existentielle Bedrohung darstel-
len. Der Gemeinderat hat auf 
Vorschlag des Sozialausschusses 
eine Unterstützung für einkommensschwache Bürgerin-
nen und Bürger beschlossen.

Haushalte, welche bestimmte Einkommensgrenzen 
im Durchschnitt (zB Alleinstehende: € 1.100 netto, De-
tails siehe Antragsformular) unterschreiten, kommen für 
diese Unterstützung in Frage. Einkommensnachweise 
des Jahres 2022 müssen bei Antragstellung vorgelegt 
werden. Die Höhe der Unterstützung ist gedeckelt mit 
maximal € 500 pro Haushalt. Wird zeitgleich ein Heizkos-
tenzuschuss bezogen, so wird dieser gegengerechnet.
Genaue Informationen dazu und Anträge siehe Home-
page Gemeinde Haag/H. https://www.haag-hausruck.
at/Buergerservice/Foerderungen oder direkt beim 
Marktgemeindeamt (Bürgerservice). Anträge können ab 
04. April 2022 eingebracht werden.
Joachim Greiner
Obmann des Sozialausschusses

Teuerungsunterstützung 
für Haager:innen

Liebe Haage-
rinnen und 
Haager!
Die voll-
ständige Be-
z e i c h n u n g 
des Bauaus-
schusses ist 
etwas länger 
und lautet: 
Bau- und 
Verkehrsaus-

schuss für Bau- und Straßenbauan-
gelegenheiten, Kanal, Wasser und 
Verkehr. Durch diese etwas längere 
und vollständige Bezeichnung kann 
man sich die Themen, die in die-
sen Ausschuss behandelt werden, 
schon ganz gut vorstellen. Diese sind 
nämlich: der Straßenbau samt Erhal-
tung bzw. Instandsetzung und der 

allgemeine Verkehr, welcher natür-
lich dann auch Gehsteige, Radwege 
und auch deren Beleuchtung durch 
Straßenlaternen enthält. Neben den 
klassischen Bauangelegenheiten hat 
der Ausschuss in dieser Periode auch 
einen besonderen Schwerpunkt: Er-
neuerbare Energien, mit dem Fokus 
auf Photovoltaikanlagen. Zu guter 
Letzt wird auch die Kanal- und Was-
sergebührenordnung im Rahmen 
des Bauausschusses diskutiert und 
detailliert vorbesprochen.
Nach einer Priorisierung nehmen 
wir uns gleich zu Beginn der Periode 
einige wichtige Themenbereiche vor. 
Diese sind:
▪▪ Verkehrskonzept und Sanierung 

Lambacherstraße
▪▪ Geh- und Radwegkonzept (Aus-

arbeitung mittels Workshops)

▪▪ Gesamtkonzept Energieoptimie-
rung und Erneuerung Straßen-
beleuchtung

▪▪ PV-Anlagen in Verbindung mit 
Energiegemeinschaften nach 
dem Erneuerbaren Energien-
Ausbau-Gesetz

▪▪ Gehweg Busterminal zur Schule
▪▪ Kreuzung Niedernhaag
▪▪ Kreuzungsbereich Hochfeld - Au-

bach
▪▪ Verbesserung Durchgang zwi-

schen Freibad und Turnhalle 
zum Fußballplatz

Ich hoffe, Ihnen mit dieser kurzen 
Beschreibung einen kleinen Einblick 
in den Bauausschuss geben zu kön-
nen. Bei etwaigen Fragen sprechen 
Sie mich gerne einfach an.
Dipl. Ing. (FH) Alexander Till

Vorstellung Bauausschuss
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Volksschule

Voll Schwung und Elan sind die Päda-
goginnen mit den Schülerinnen und 
Schülern in das zweite Semester ge-
startet – in der Hoffnung, dass nun 
der Schulalltag schrittweise wieder 
etwas einfacher und leichter wird. 
Alle freuen wir uns darauf, dass ne-
ben den Lerninhalten auch wieder 
„nette“ Aktivitäten und „außertour-
liche“ Aktionen sowie Ausflüge statt-
finden dürfen.

Leider werden wir weiterhin mit 
der Pandemie und aktuell weltpoli-
tisch mit der Kriegssituation konfron-
tiert. Dies beschäftigt natürlich die 
Kinder sehr. Als Schule sind wir daher 
sehr bemüht, mit den Kindern über 
diese schwierigen Lebenssituationen 
zu sprechen und ihnen bestmöglich 
Hilfe und Unterstützung sowie Sicher-
heit und Vertrauen zu vermitteln.

SuSa DSA Kerstin Reisegger und 
Schulärztin Dr. Maria Kaan unter-
stützen die Schülerinnen und Schü-
ler zusätzlich und stehen auch gerne 
den Eltern bei Fragen und Anliegen 
zur Verfügung.

Nun aber zu den eingangs genann-
ten „netten“ Aktivitäten, die an der 
Volksschule zu Beginn des zweiten 
Semesters stattgefunden haben bzw. 
stattfinden werden: 

Am Faschingsdienstag durften die 
Kinder endlich wieder einen Fa-
schingsumzug durch den Ort ma-
chen. Verkleidet als Indianer, Hexe, 
Prinzessin, Clown usw. wurde mit 
fröhlichen Liedern bei den Haager 
Betrieben um Süßigkeiten gebeten. 
Mit vollen Säcken kehrten die Kin-
der an die Volksschule zurück. Auf 
diesem Weg möchten wir uns noch 
einmal bei allen Spenderinnen und 
Spendern herzlich bedanken.

Aufgeregt fieberten die künftigen 
Schulanfänger der pädagogischen 
Schuleinschreibung am 2. März 
nachmittags in der Volksschule ent-
gegen. 
Unter Einhaltung der Sicherheits- 
und Hygienemaßnahmen durften die 
insgesamt 30 erstmals schulpflich-
tigen Kinder zeitlich gestaffelt die 

verschiedenen Aufgaben zur Über-
prüfung der Schulreife absolvieren. 
Die Eltern erhielten zeitgleich erste 
Informationen zum Schulgeschehen.
Den Kindern hat es sichtlich Spaß 
gemacht- wie die Fotos zeigen. Die 
Lehrerinnen freuen sich auf die 
künftigen Erstklassler!

Zweimal musste die Buchausstellung nun schon 
abgesagt bzw. verschoben werden. Nun probieren wir es im 
Frühling noch einmal: 
Wir laden recht herzlich zur Buch- und Lernspieleausstellung mit MeKs-
Aufführungen am Sonntag 15. Mai 2022 ein. 
Die Schüler:innen möchten an diesem Tag ihre musikalischen Fertigkei-
ten präsentieren. Die Buchhandlung Dim wird Kinder- und Bilderbücher, 
Erwachsenenliteratur aber auch Lernspiele und -hefte ausstellen. Die 
Produkte können an diesem Tag bestellt werden. Der genaue Zeitplan 
und die Termine der Aufführungen werden zeitgerecht bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen!

Mit Elan in das zweite Semester

Faschingsumzug 
durch den Ort

Pädagogische Schuleinschreibung

Save the Date
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Volksschule

Leseförderung ist seit vielen Jahren ein Schwerpunkt-
thema an unserer Schule. Schulbibliothekarin Christi-
ne Schwarzgruber hat dazu ein großartiges Leseprojekt 
organisiert: Im März und April wird an der Volksschule 
eifrig zum Thema Weltraum geforscht und erkundet. 
Anlass dazu ist die Initiative „Booktraveller“ vom Kom-
petenzzentrum Buch.Zeit Wels mit dem heurigen Thema 
„Book.Space.Traveller“.
Die Schüler/innen reisen im All rund um die Erde und 
erleben mit Virtual-Reality-Brillen Weltraumspaziergän-
ge – fast wie in echt! Die Kinder begleiteten den Astro-
nauten Alexander Gerst auf die ISS und lernen den Alltag 
auf einer Raumstation kennen. Dazu gibt es allerhand 

zu basteln, zu malen und 
natürlich zu lesen. Die 4. 
Klassen besuchen dazu 
„online“ auch das ArsElec-
tronica in Linz.
In unserer gut ausgestat-
teten Bibliothek gibt es 
für alle Altersstufen jede 
Menge Bücher und Mate-
rialien zum Thema Welt-
raumforschung, damit 
bis 6. Mai die Lesepässe 
ausgefüllt und - mit etwas 
Weltraumglück – tolle 
Preise gewonnen werden 
können.

Seine Zähne zu putzen und zu pflegen, das ist wichtig!
Diese Wichtigkeit wurde den Kindern der 2. und der bei-
den 4. Klassen im Rahmen der PGA-Zahngesundheits-
erziehung mit Sandra Chwala erklärt. Im Gespräch über 
gesunde Ernährung, beim Üben der richtigen Zahnputz-
technik und beim Bearbeiten der Spiele und Arbeitsblät-
ter wurden die Erkenntnisse im Bewusstsein der Schüle-
rinnen und Schüler vertieft und gefestigt.

Leseprojekt: 
Ab in den Weltraum!

Zahngesundheit

Forscherexpress in der 
Nachmittagsbetreuung

Floorball Schnuppern

Warum spritzt die Orangenschale Feuer? Wie trennt 
man Pfeffer von Salz ohne ihn dabei zu berühren? Wie 
stark ist eigentlich ein Blatt Papier?
Diese und viele andere Fragen wurden einmal pro Wo-
che bei uns in der Nachmittagsbetreuung beantwortet. 
Die Kinder wurden zu Forschern und Entdeckern. Sie lie-
ßen Gummibärchen wachsen und übten sich im genau-
en Beobachten. Verschiedene spannende Experimente 
wurden ausprobiert und naturwissenschaftliche Erklä-
rungen dazu gefunden. 

Als Volksschule freuen wir uns immer sehr, wenn die 
Verantwortlichen in den zahlreichen Vereinen im Ort an 
uns herantreten, um den Kindern ihr sportliches und/
oder kulturelles Angebot vorzustellen.

Auch in diesem Schuljahr nahm sich Tobias „Eisen“ 
Rabengruber am 3. März 2022 wieder Zeit, um den 
Kindern der beiden 1. Klassen und der 2. Klasse diesen 
Mannschaftssport näher zu bringen.

Die Schülerinnen und Schüler lernen dabei die wich-
tigsten Regeln kennen und dürfen Floorball in einem 
spannenden Spiel gleich ausprobieren.

Da wir an der Schule eine komplette Ausrüstung ha-
ben, werden wir auch wieder des Öfteren spannende 
Matches austragen!
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Mittelschule

Gedanken, Fragen, Hoffnungen – 
von Schüler:innen der 4a und 4m 
Klasse
▪▪ �Warum hat niemand etwas un-

ternommen?
▪▪ �Es ist unmöglich, das alles in Wor-

te zu fassen.
▪▪ �Es ist für mich erschreckend, 

dass man neben dem KZ Fußball 
gespielt hat und in dieser Zeit 
starben ein paar Meter weiter 
unschuldige Menschen.

▪▪ �Wie ist ein Mensch in der Lage, 
so etwas Unmenschliches zu tun?

▪▪ �Es ist schrecklich, dass die Leute 
etwas davon gewusst haben, aber 
es einfach hingenommen haben.

▪▪ �Häftlinge sind ihr Leben lang 
traumatisiert.

▪▪ �… Leichen wie ein Laib Brot in 
den Ofen geschoben …

▪▪ �… unreal, auf einem Boden zu 
stehen mit Rucksack mit Jause 

und Getränk, wo vor weniger als 
100 Jahren noch Menschen bis 
zum Tod misshandelt wurden.

▪▪ �Ich möchte nicht zu dieser Zeit 
gelebt haben.

▪▪ �Hoffentlich passiert so etwas nie 
wieder.

▪▪ �Als der 14-Jährige befreit wurde, 
wollte er nicht einmal von seiner 
Mutter umarmt werden, weil er 
nur Gewalt gewohnt war.

▪▪ �Es war ein komisches Gefühl dort 
zu stehen, wo tausende von Men-
schen getötet wurden.

▪▪ �Wenn man dann wirklich dort 
ist, ist es ein anderes Gefühl als 
davor, wenn man nur darüber 
spricht.

▪▪ �Als wir bei der „Todestreppe“ 
ankamen, war das sehr erschre-
ckend für mich. 

▪▪ �Auf den ersten Blick sah es aus 
wie ein Gefängnis.

Zum fünften Mal in Folge wurde un-
serer Schule eine Auszeichnung zu-
teil, die all jenen Schulen gebührt, 
die sich im Bereich der digitalen 
Bildung engagieren. Dazu gehören 
der Erwerb des ECDL sowie die Ein-
führung in das Programmieren im 
Schwerpunkt EDV/Technik, der Ein-
satz von Lernplattformen, die Ar-
beit mit mobilen Endgeräten, das 
Erlernen des 10-Finger-Systems, die 
Bereitschaft der Lehrkräfte zur per-
sönlichen Weiterbildung im digita-
len Bereich, nicht zuletzt aber auch 
Bewusstseinsbildung im Bereich der 
Internetsicherheit. 

Dafür wurde unserer Schule von 
„eEducation Austria“, einer Initiative 
des Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung, neu-
erlich das Prädikat „Expert-Schule“ 
verliehen.
Ulrike Weidenholzer

Digitale Kompetenz

Endlich ist es wieder soweit! 
Schüler:innen und Lehrer:innen der 
MMS und LMS Haag am Hausruck 
dürfen wieder ihr Können auf der 
Bühne zeigen. 

Das Musical trägt den Titel „Lea-
ving Home – Ich bin dann mal weg“. 
Zu Liedern aus vergangenen Musi-

cals von Rubert Schusterbauer wird 
getanzt und gesungen. 

Der Text wurde von Schülerinnen 
der 4. Klassen im Schuljahr 2019/20 
im Deutschunterricht verfasst. Zwei Ju-
gendliche reißen von zu Hause aus und 
erleben spannende Abenteuer auf ih-
rer Flucht über Italien nach New York.

Die Schwerpunktwoche für das Mu-
sical findet vom 16. - 20. Mai 2022 
statt. Den Aufführungstermin für 
die Abendvorstellung erfahren Sie 
ehestmöglich auf unserer Home-
page (www.mms-haag.at) und den 
Plakaten. Wir freuen uns über ihr 
zahlreiches Kommen!

Musicalprojekt der MMS Haag/Hausruck 

Schüler:innen besuchten die 
Gedenkstätte Mauthausen.
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Viele Schülerinnen und Schüler unserer Schule neh-
men täglich das Angebot der Schulbibliothek wahr: Sie 
schmökern in Zeitschriften und Sachbüchern, sie nutzen 
die Laptops zur Recherche, sie benutzen Klassenlektüren 
und leihen sich Bücher oder Hörbücher aus, um ihren 
Lesehunger zu stillen. 

Manche helfen auch in der Bibliothek tatkräftig mit, 
indem sie zurückgegebene Bücher in die Regale ein-
ordnen oder sich gegenseitig beraten. Ganz besonders 
freue ich mich darüber, dass im Werkunterricht einiger 
Klassen gesägt, geschliffen, geleimt, gehämmert, lackiert 
und gekleistert wurde, sodass neue Bücherkisten für die 
englische Klassenlektüre, Aufbewahrungsboxen in ver-
schiedenen Größen, Anhänger für die Hörbuch-Sticks 
und nicht zuletzt ein toller Präsentationstisch für die Bi-
bliothek entstanden sind. 

Danke für euren Einsatz und die sorgfältige Arbeit!
Ulrike Weidenholzer

Schüler:innen gestalten ihre Bibliothek

Ferialarbeiter/in 
für Juli/August/September 
2022 gesucht!
Der Verein Vital sucht für das Sozialzentrum Ferial-
arbeiter/in.
Wenn du 16 Jahre alt bist und Interesse an einem 
Ferialjob im Sozialbereich hast, dann bewirb dich bei 
uns. 
Anforderung:

•	 Zuverlässigkeit
•	 Unterstützung der Bewohner des  

Sozialzentrums im Alltag
•	 Reinigungsarbeiten
•	 Haushaltstätigkeiten

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

GF Claudia Milli, sz.haag@innline.tv

4680 Haag/H., Starhemberg 19, Tel. 07732/4545

Der Wasserverband Trattnachspeicher Leithen vergibt 
das Rasenmähen rund um den Badesee und den angren-
zenden Grillplatz samt Abtransport des Schnittgutes zur 
Sammelstelle am Parkplatz Badesee mit eigenem Gerät.
Die Arbeiten sind während der Badesaison (von Mai bis 
August) durchzuführen; durchschnittlich sind die Mäh-
arbeiten ca. 10 Mal in der Saison zu erledigen. Das Flä-
chenausmaß beträgt ca. 15.000 m²  Beginn der Arbeiten: 
Mai 2022.

Der gegenständliche Auftrag wird für den Zeitraum ei-
nes Jahres ab Zuschlagserteilung vergeben. Im gegensei-
tigen Einverständnis kann der Auftrag auch für mehrere 
Jahre erteilt werden.

Bei Interesse ersuchen wir um Mitteilung und Infor-
mation der Preisgestaltung bis spätestens 22. April 2022 
beim Gemeindeamt Weibern.

Ausschreibung 
Mäharbeiten am Badesee 
Trattnachspeicher Leithen
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Jungschar

MEHR VERDIENEN.
MEHR CHANCEN.

MAURER &
ZIMMERER

WIR SUCHEN GERADE JETZT!

VORARBEITER & FACHARBEITER (M/W) 

FÜR DEN VERTRIEB (M/W)
DIE KRAFT 
AM BAU!

Genaue Anforderungen &  
Gehaltsinformationen finden  
Sie auf unserer Website!

Anforderungen: Fundierte technische  
Ausbildung, strukturierte und genaue  
Arbeitsweise sowie Teamfähigkeit.

BAUTECHNIKER 

BAULEITER

JETZT BEWERBEN! bayer-bau.at/jobs

Faschingsstunden bei 
der Jungschar

Jedes Jahr zur Zeit der 
Weihnacht

Leider konnte unsere alljährliche Faschingsdisco heuer 
wieder nicht in gewohntem Rahmen stattfinden. Um 
den Fasching aber trotzdem etwas zu feiern haben wir 
uns überlegt in den einzelnen Jungschargruppen intern 
kleine Faschingsfeiern abzuhalten. Aufgeteilt auf zwei 
Samstage verbrachte so jede Gruppe einen gemütlichen 
Nachmittag im Pfarrheim mit lustigen Spielen wie Luft-
ballontanz, Sesseltanz, Eierlauf, Dreibeinlauf und vielem 
mehr. Außerdem gab es auch noch ein Schätzspiel und 
eine Fotobox, um die tollen Kostüme der Kinder fest-
zuhalten. Wir hoffen, wir konnten den Kindern den Fa-
sching etwas versüßen und freuen uns schon darauf im 
nächsten Jahr wieder alle gemeinsam die Faschingsdisco 
im Pfarrsaal zu feiern.

Auch dieses Jahr sind Stern, Caspar, Melchior und Bal-
thasar wieder mit ihren Leiterinnen und Leitern losgezo-
gen, um in ganz Haag Spenden für mehr als 500 Projekte 
zu sammeln. Dieses Jahr wurde besonders für das Land 
Brasilien gesammelt, um die Indigenen Völker im Kampf 
gegen die Zerstörung des Regenwaldes zu unterstützen.  
Die Mädchen und Buben haben Wind und Wetter ge-
trotzt, um ihre „Mission“ zu erfüllen. 

Auch wenn es durch Corona dann doch etwas müh-
samer war, da man keinen Einladungen der HaagerIn-
nen für ein Aufwärmen bei Tee und Keksen mehr folgen 
konnte, war die Motivation der Kinder ungetrübt, die 
Süßigkeiten waren dabei wahrscheinlich ein nicht ganz 
unerheblicher Faktor. 

Auch die Sternsingermesse war heuer etwas anders 
als sonst. Denn auch wenn durch die damaligen Rege-
lungen die Kinder leider nicht singen durften, ließen wir 
es uns nicht nehmen, die Messe musikalisch zu Beglei-
ten. Eine Gruppe von Leiterinnen und Leitern sang im 
Gottesdienst Lieder wie „Only you“ und „Der Herr ist 
mein Hirte“.

Außerdem wurde während der Sternsingermesse die 
gespendete Geldsumme verkündet. Die Haager und 
Haagerinnen haben heuer alle miteinander eine beacht-
liche Summe von € 6510,70 gespendet. Dafür möchten 
wir uns noch einmal herzlich bedanken.
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Bike the Lies – Rad
rennen am Haager Lies 
Radweg

Volksglaube und 
Tracht

Seit Ende letzten Jahres ist der Rad-
weg auf den vollen 21,8 Kilometer 
befahrbar und wird an gut genutzten 
Tagen von bis zu 1000 Radbegeister-
ten erkundet. 

Die steigende Freude am belieb-
testen Freiluftsport ist nicht zu über-
sehen und daher ist es großartig, 
dass für die vielen aktiven Menschen 
eine von Autos geschützte Fahrum-
gebung vorzufinden ist. Diese siche-
re Atmosphäre hat den Radfahrver-
ein Weibern auf die Idee gebracht, 
ein Radrennen für ambitionierte 
SportlerInnen zu organisieren. Am 
29.5.2022 wird im Modus eines Zeit-
fahrens für dreier Teams aber auch 

EinzelfahrerIn-
nen ein Rennen 
veranstaltet. Der 
Radweg wird 
daher von 09:30 bis 13:30 Uhr für 
den allgemeinen Gebrauch gesperrt. 
Ebenso kommt es an den Radweg-
Übergängen zu Teilsperren bezie-
hungsweise zu Verkehrsanhaltungen 
durch geschultes Personal. Der RFV 
inklusive aller TeilnehmerInnen freu-
en sich über Fans an der Rennstre-
cke im gesamten Gemeindegebiet 
und bitten um Verständnis für die 
Radwegsperre.

Um allen Starterinnen und Star-
tern eine würdige Rennatmosphäre 

bieten zu können, freut sich der RFV 
über die Gestaltung von Fan Zonen 
an der Strecke. 

Der Verein, die privaten Personen 
oder das Unternehmen mit dem 
originellsten, größten und lautesten 
Zuschauerbereich wird mit 50 Liter 
Getränken nach Wahl belohnt. Die 
Anmeldung zum Fan Zonen Award 
ist auf der Homepage zu finden.

Nähere Infos:  
www.haager-lies.bike

So heißt die neue Sonderausstellung im Haa-
ger Heimatmuseum 2022. Gezeigt werden 
beeindruckende Exponate zur Volksfröm-
migkeit aber auch zum Aberglauben: von 
Hausaltären und Heiligenstatuen bis hin zu 
Zauberbändern und Teufelsmasken. 

Im zweiten Teil der Ausstellung – gestaltet 
mit den Goldhaubengruppen von Gebolts-
kirchen, Weibern und Haag – werden alte 
und neue Trachten neben diversen Acces-
soires zu sehen sein. Dargestellt werden die 
geschichtliche Entwicklung der Goldhauben 
und ihrer vielfältigen Formen, Unterschiede 
zwischen den Innviertler und Hausruckviert-
ler Trachten, der Werdegang der oberöster-
reichischen Goldhaubenvereinigung und die 
vielfältigen Aktivitäten dieser Gruppierun-
gen.
Das Heimatmuseum lädt ein:

Ausstellungseröffnung am 
Sonntag, 24. April 2022, ab 14 Uhr, 
im Schloss Starhemberg in Haag/Hausruck

Museumstag der Pramtal-Museumsstraße 
am Sonntag, 15. Mai 2022, ab 13 Uhr, im 
Schloss Starhemberg in Haag am Hausruck: 
Altbürgermeister Horst Müller aus Weibern 
liest Mundartgedichte von Augustin Roitinger

Sonderausstellung 2022 

 

 

VOLKSGLAUBE 

und 

TRACHT 

Ausstellungseröffnung 
Sonntag, 24. April 2022 

14 Uhr 

Schloss Starhemberg 

Haag am Hausruck 

Foto: Johannes Reisinger 

Foto: Gerda Steiner 
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Fotokalender für den guten Zweck

Aufruf: Wer hat Erinnerungs
stücke an die Haager Lies? 

Der Fotoclub Haag am Hausruck hat 
erstmals einen Fotokalender erstellt 
und zum Kauf angeboten. Den Rein-
erlös von 400 Euro ging an die Werk-
stätte der Lebenshilfe OÖ im Ort.
In der Werkstätte werden 23 Men-
schen mit intellektueller Beein-
trächtigung, die Beschäftigten, mit 
einem umfassenden Arbeits- und 
Beschäftigungsangebot begleitet. 
Der Betrieb der Lebenshilfe OÖ wird 
vom Land Oberösterreich finanziert. 
Für Therapiematerial, Sport- und 
Freizeitaktivitäten sowie spezifische 
Aufwendungen kommt die Lebens-

hilfe OÖ aber selbst auf und daher 
sind Spenden eine wertvolle Unter-
stützung. „Wir haben zwei Sofas ge-
kauft und damit tolle, neue Sitzmög-
lichkeiten geschaffen“, bedankt sich 
Werkstättenleiterin Silvia Fink für 
die Unterstützung.

Im Rahmen des neuen Radweges 
entlang der alten Trasse der „Haager 
Lies“ soll im letzten noch verbliebe-
nen Waggon eine Ausstellung über 
die Geschichte des Bahn- und Post-
transportes erstellt werden.

Wir stehen mit ehemaligen Post- 
und Bahnbediensteten in Verbin-
dung und müssen feststellen, dass 
noch verbliebene Gegenstände sehr 
rar sind.

Wir ersuchen, alte Objekte aus der 
Zeit der „Haager Lies“ (1901 – 2009)
als Dauerleihgabe zur Verfügung zu 
stellen, wie zum Beispiel:
▪▪ Kleidungsstücke von Post/Bahn
▪▪ Postsäcke, Utensilien der Bahn
▪▪ Schilder und Hinweistafeln
▪▪ Briefe und Ansichtskarten sowie 

Zeitungen aus der Zeit 1901 – 
1997; (sie wurden in dieser Zeit 
mit der Haager Lies nach Haag ge-
liefert, Einstellung der Bahnpost 
am 1.6.1997)

▪▪ Schachteln aus dieser Zeit, die als 
Verpackungsmaterial gedient ha-
ben (Well- oder Pappkarton) o.ä.

Wenn sie über solche Gegenstände 
verfügen, setzen Sie sich bitte mit 
Thomas Waldenberger, Oberntor 6, 
Telefon: 0699-12711286 oder per E-
Mail t.waldenberger@gmx.at in Ver-
bindung.

Oberösterreich 
radelt und Haag 
radelt mit!

MITRADELN&
GEWINNEN

Jeder
Kilometer
zählt!

ooe.radelt.at

Impressum: www.radelt.at

Von 20.3. bis 30.9.2022

Radeln Sie sich fit und seien Sie bei 
der Mitmach-Aktion Oberöster-
reich radelt dabei. Von 20. März bis 
30. September können fleißig Radki-
lometer gesammelt werden!
Für all jene, die von Beginn an dabei 
sind, winken beim #anradeln Son-
derpreise. Einfach bis zum 20. April 
mindestens 50 Kilometer sammeln.
Im beliebten Radel-Lotto werden 
wöchentlich tolle Fahrräder und E-
Bikes verlost.
Wenn Sie während der Aktion für 
unsere Gemeinde mehr als 100 Ki-
lometer radeln, nehmen Sie auto-
matisch an der Schlussverlosung teil 
und können am Ende attraktive Prei-
se gewinnen.
Neugierig geworden? So einfach 
geht’s:
▪▪ 	Anmelden auf ooe.radelt.at
▪▪ 	Auswahl der Gemeinde im Pro-

fil, damit uns die Kilometer gut-
geschrieben werden

▪▪ 	Radkilometer online im Pro-
fil eintragen oder automatisch 
mit der kostenlosen „Österreich 
radelt“-App erfassen - ganz nach 
Lust und Laune täglich, wö-
chentlich oder alle auf einmal

▪▪ 	Mit etwas Glück tolle Preise ab-
stauben
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Landesmusikschule

Es ist wieder so-
weit! 
In den Landesmu-
sikschulen Haag, 
G a s p o l t s h o f e n 
und Pram werden 
die Türen zu den 

Konzertsälen geöffnet und die Vor-
freude steigt das Erlernte einem be-
geisterten Publikum präsentieren zu 
können.

Die Konzertformate der Musik-
schule werden wieder lebendig und 
so freuen sich die Lehrer*innen dar-
auf, ihre Schüler*innen das erste Mal 
bei den „Prima Primo Concerti“ oder 
die schon erfahrenen Instrumentalis-
ten bei den „Meistern von Morgen“ 
erleben zu können. Vor allem freuen 
wir uns, wenn die Eltern, Großeltern 
und Freunde der Schüler*innen und 
viele andere Musikbegeisterte nach 
Musik hungrig zu unseren Veranstal-
tungen kommen.

Wir haben in den letzten beiden 
Jahren die große Herausforderung 
mit unseren jungen Musiker*innen 
in Kontakt zu bleiben sehr gut ge-
meistert. Jetzt geht es darum auch 
wieder Kontakt zu unserem Publi-
kum zu finden. Darum laden wir alle 
recht herzlich ein, uns wieder live 
musizierend zu erleben.

Dass es keinen pädagogischen 
Stillstand in unseren Musikschulen 
gab, beweisen auch die fünf Kandi-
datinnen, die noch dieses Frühjahr 
ihre „Audit of Art“ Prüfung absolvie-
ren werden.

So werden auf der Klarinette Wies-
ner Marion (Klasse: Katharina Ecker-

storfer) und Meingaßner 
Lukas (Klasse: Eberhard 
Reiter), am Horn Pra-
mendorfer Simon (Klas-
se: Franziska Lehner), am 
Jazzgesang Daniel Roitin-
ger (Klasse: Petra Line-
cker) und Jazzklavier Kas-
tenhuber Jonas (Klasse: 
Martin Gasselsberger) 
ihre Musikschulkarriere 
mit einem fulminanten 
Konzertprogramm been-
den. Die Termine dieser 
und aller anderen Veran-
staltungen sind auf der 
Homepage https://haag-
hausruck.landesmusik-
schulen.at angekündigt.

Jeder musikalische 
Weg beginnt mit ei-
ner Begegnung zwi-
schen Lehrer*in und 
Schüler*in. Wenn diese 
Begegnung, das Kennen-
lernen der Personen, das 
Kennenlernen der Instru-
mente, der Austausch untereinan-
der gut gelingt, ist meist ein guter 
Startschuss für eine Musikschullauf-
bahn gelungen. In allen oberösterrei-
chischen Musikschulen finden unter 
dem Titel „We want you! und „Musik 
macht Freu(n)de!“ vom 21.3 bis 8.4. 
Schnuppertage statt. Auch an unse-
ren Standorten sprechen wir gerne 
die Einladung aus, vorbei zu kommen 
um Musikschulluft zu schnuppern. 
Bei Neugierde, die Lehrer oder Inst-
rumente kennen zu lernen, bei dem 
Wunsch nach Beratung und Unter-

stützung bei der Instrumentenwahl 
oder um andere Antworten zu wich-
tigen Fragen zu erhalten, können sie 
sich jederzeit per Mail oder Telefon 
in unserem Büro melden. Gerne ver-
einbaren wir einen passenden Ter-
min zum Schnuppern. Anmeldungen 
sind über die Lehrer*innen, über das 
Büro oder auch online möglich.

Es ist schön, wenn der Puls in un-
seren Schulen wieder hörbar wird 
und wenn wir ihnen unsere Musik 
ans Ohr legen dürfen. Wir freuen 
uns darauf!

Die Bühnen in den Musikschulen klingen wieder!
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Freiwillig Feuerwehr

Wissenstest 
der Jugend in 
Waizenkirchen

Fahrzeugsegnung

Einladung zum Frühschoppen  
mit Partnerschaftstreffen 
50-Jahre Haag-Haag

Es kehrt wieder etwas Normalität 
ein, der erste Höhepunkt im Ju-
gend-Feuerwehr-Jahr ist geschafft. 
Am 5. März 2022 legten fünf Mit-
glieder unserer Jugendgruppe das 
Wissenstestleistungsabzeichen ab. 
Zwei Abzeichen in Bronze und drei 
Abzeichen in Silber schmücken nun 
die Dienstbekleidung. Bereits seit 
Anfang des Jahres wurden die Ju-
gendlichen von den Betreuern auf 
diesen Höhepunkt vorbereitet. Zu 
Lernen galt es unter anderem was-
serführende Armaturen, Dienstgra-
de, Erste Hilfe, Allgemeinwissen und 
Feuerwehrknoten. 
Bronze erreichten Fabian Stein, To-
bias Thalhamer; Silber erreichten 
David Albl, Gabriele Picker, Nikolas 
Thalhammer
Wir gratulieren sehr herzlich und 
freuen uns über euren Erfolg.

Hiermit informieren wir Euch gerne 
über einen weiteren Termin im Fest-
jahr 150-Jahre Feuerwehr Haag. 
Am Samstag, den 10. September 
2022 findet die Segnung unserer bei-
den neuen Einsatzfahrzeuge statt. 
Bei dieser Gelegenheit wird auch die 
Florianikapelle gesegnet. Details fol-
gen zeitgerecht.

Wer erinnert sich noch? Im Jahr 2019 fand der letzte Feuerwehrfrühschop-
pen statt, folglich ist es höchst an der Zeit Versäumtes nachzuholen. Wir 
laden daher die Bevölkerung von Haag und Umgebung sehr herzlich zum 
Besuch unseres Frühschoppens am 26. Mai 2022 (Christi Himmelfahrt) ab 
10:30 Uhr beim Einsatzzentrum ein.

1972, somit vor 50 Jahren, wurde die Partnerschaft mit unseren Freunden 
aus Haag in Oberbayern begründet. Mit einem kleinen gemeinsamen Fest-
akt wollen wir unsere Verbundenheit zum Ausdruck bringen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

zugestellt durch post.at 

Wir feiern heuer 50-jähriges Partnerjubiläum mit unseren 
Freunden aus Haag in Oberbayern.  

Mit einem kleinen Festakt wollen wir unsere Verbundenheit 
zum Ausdruck bringen.  

vl: Herbert Ablinger, Gabriele Pi-
cker, Fabian Stein, Nikolas Thalham-
mer, David Albl, Tobias Thalhamer, 
Thomas Englmair
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Freiwillige Feuerwehr

GEMEINSAM FÜR 
UNSERE REGION! 

VERLÄSSLICH. 
MIT LEIDENSCHAFT.

raiffeisen-ooe.at/hausruck

Jedes Genböck Haus wird 
individuell nach Wunsch gebaut. 
Ihre Pläne und Ideen sind für uns 
wichtige Baustoffe.
www.genboeck.at

gscheit 
bauen  
mit Holz

Atemschutzleistungstest absolviert

Jahresbericht 
2021
Das alte Jahr schließt seine Pfor-
ten, man dreht sich um und 
schaut zurück, ob gut es, oder 
schlecht geworden, man sieht es 
nun auf einen Blick.

Auch die Haager Feuerwehr bi-
lanziert über das vergangene Jahr 
2021.

76 Einsätze - 2 Personen geret-
tet - 459 Tätigkeiten mit einem 
Zeitaufwand von 6.310 Stunden 
stehen zu Buche.

Die Details können Sie gerne 
in unserem ausführlichen, bebil-
derten Jahresbericht nachlesen. 
Zu finden auf unserer Homepage 
www.ff-haag.at.
Viel Spaß beim Schmökern!

Im Februar stand wieder die Absol-
vierung des jährlichen Atemschutz-
leistungstests am Programm. So 
auch am 9. des Monats, sechs Mann 
haben den Test nach den Vorgaben 
erfolgreich absolviert. Sie können 
nun wieder aktiv als Atemschutzge-
räteträger eingesetzt werden. Ge-
samt umfasst die Atemschutzgruppe 

derzeit 23 Feuerwehrmänner.
Diese Anforderungen sind in 14,5 
Minuten zu bewältigen:
# 100 m Gehen mit zwei Kanistern zu 
je 20kg
# 100 m Gehen ohne Kanister
# 180 Stufen steigen
# einen LKW-Reifen mit dem Ham-
mer fünf Meter weit schlagen

# Drei Runden Krie-
chen und überstei-
gen von Hindernis-
sen mit einer Höhe 
von 0,5m
# einen 15m langen 
C-Schlauch rollen 
ohne dass sich dabei 
die Kupplung bewegt

Fahrerschulung – Umgang mit 
den Fahrzeugen gefestigt
Die jährliche Fahrerschulung fand 
am 16. Februar 2022 statt. Die Kraft-
fahrer wurden im Umgang mit den 
Fahrzeugen geschult und Fertigkei-
ten gefestigt. 

Das Ganze wurde mittels einem 
Hindernisparcours abgewickelt. Ziel-
bremsung, rückwärts und parallel 
einparken, schmale Durchfahrten 
sowohl vorwärts als auch rückwärts 
passieren und auf engem Raum um-
drehen - das waren die wesentlichen 
Aufgaben die es zu lösen galt. Die 
Witterung - Regen und starker Wind 
- erschwerten dies zusätzlich. Somit 

sind unsere Kraftfahrer wieder bes-
tens auf kommende Aufgaben vor-
bereitet.
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Stocksport

Du bist auf der Suche nach

einem neuen Hobby???

o Neu Zugezogen?
o  Alteingesessen?
o Stockschütze aus Leidenschaft?

Ob „Jung oder Jung geblieben“ – die Tür unserer Stocksporthalle steht
allen (Frauen, Männern, Mädchen oder Burschen), die Freude und Lust haben, den
Stocksport auszuprobieren, gerne offen!

Auch wenn du schon über das Grundschulalter hinaus bist und vielleicht schon mit
beiden Beinen fest im Berufsleben stehst, oder auch schon deine wohlverdiente
Pension genießt, es ist nie zu spät, sich ein neues Hobby zu suchen!

Du willst es erst mal ausprobieren, aber dir noch keine Ausrüstung zulegen?

o Kein Problem, wir können Stöcke und Platten zur Verfügung stellen

Vielleicht entdeckt Ihr bei unseren Trainingstagen Eure Freude  oder auch
Euer Talent zum Stocksport!?

o Training Mixed:                       jeden Donnerstag   19:00 Uhr
o Training Jedermann/Frau:  jeden Freitag            14:00 Uhr  (Oktober - März)

Einfach zu diesen Zeiten vorbeikommen und mitmachen,
keine Anmeldung notwendig!

Wir freuen uns auf Euer kommen!

Für Fragen und Anregungen könnt ihr Euch gerne
bei unserem Obmann melden.

Obmann:  Andreas Gervasi  Tel. 0676/814 29 821
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Im Rahmen 
der General-
versammlung 
fanden die 
N e u w a h l e n 

des Verein Vital statt.
Dr. Helmut Lutz legte nach 25-jähri-
ger ehrenamtlicher Tätigkeit als Ob-
mann das Amt nieder.
Obmann des Verein Vital ist nun Dr. 
Kurt Leidenmühler.
Der Vorstand des Verein Vital setzt 
sich nun aus folgenden Personen zu-
sammen:
▪▪ Obmann: Dr. Kurt Leidenmühler
▪▪ �Stellvertreter:in: Joachim Greiner, 

Franz Pilz, Christine Mayrhuber, 
Alexander Till

▪▪ Kassier: Alois Möseneder
▪▪ Schriftführer: Stefan Lemberger
▪▪ �Beiräte: Bürgermeister Konrad 

Binder, Medizinischer Beirat Dr. 
Helmut Lutz, Aus der Pfarre: Hed-
wig Dickinger 

Im Namen der Bewohner, Mitarbei-
ter und Geschäftsführung herzlichen 
Dank für euren ehrenamtlichen Ein-
satz.

Vorstellung des neuen Ob-
manns
Im Juni 2022 werden es volle 30 Jah-
re sein, seit ich nach meinem Studi-
um und meiner Assistententätigkeit 
an der Linzer Uni und anschließen-
der Rechtspraktikantentätigkeit am 
Rieder Landesgericht beruflich Wur-
zeln in Haag geschlagen habe. 

Es war für mich eine große Ehre, 
von Bürgermeister Ing. Konrad Bin-
der gefragt zu werden, ob ich mir die 
Übernahme der Funktion eines Ob-
mannes des in Haag großes Ansehen 
genießenden Vereins VITAL vorstel-
len könnte. 

Aufgrund meiner langen und 
doch schon eine Generationenspan-
ne umfassenden Verbundenheit mit 
Haag und seiner Bevölkerung – seit 
2009 zudem als Haager Notar – war 
es für mich eine Selbstverständlich-
keit dieses Amt zu übernehmen. 
Zudem weiß ich mich auch im Be-
sitz des Wohlwollens des Vereins-
gründers und langjährigen Obmanns 
Dr. Helmut Lutz, der mir bei Bedarf 

in der Fortführung des Amtes auch 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
stehen wird.

Ich werde versuchen, dem mir 
geschenkten Vertrauen bei der Aus-
übung des Amtes gerecht zu werden 
und meine Funktion als Vereinsob-
mann korrekt, gewissenhaft und vor 
allem im Sinne der Haagerinnen und 
Haager auszuüben und immer auch 
für alle an mich herangetragenen 
Sorgen und Wünsche ein offenes 
Ohr zu haben. 

Ich weiß, dass ich dabei auch 
große Unterstützung haben werde 
durch ein engagiertes Sozialzent-
rum-Team rund um die Geschäfts-
führerin Claudia Milli. Auch bin ich 
mir der wertvollen Unterstützung 
durch meine Stellvertreter in der 
Obmannfunktion, zugleich Frakti-
onsobleute im Gemeinderat, und 
zwar DI (FH) Alexander Till, Christi-
ne Mayrhuber, Joachim Greiner und 
Franz Pilz, sicher. 

Für den Obmann natürlich nicht 
weniger wichtig: ein verlässlicher 
Schriftführer, der mir in der Person 
von Stefan Lemberger zur Seite ge-
stellt wurde, und last but not least 
ein Vereinskassier, bei dem auch die 
Finanzen in verlässlichen Händen 
sind, was durch Alois Möseneder, zu-
gleich ehemaliger Direktor der örtli-
chen Raiffeisenbank, verbürgt ist.

Zusammen werden wir versu-
chen, das Werk von Dr. Helmut Lutz 
erfolgreich auch durch die nächs-
ten Jahre zu führen, immer danach 
trachtend, im Rahmen unserer Mög-
lichkeiten und Ressourcen unseren 
Beitrag in schwierigen daseinsmäßi-
gen Lebenslagen zu leisten.

Neuwahlen Verein Vital
Fernwärme Haag 
verdoppelt für 
ihre Kunden den 
amtlichen Heiz-
kostenzuschuss 
2021/22!
Stellen Sie zusätzlichen einen 
Antrag bei der Fernwärme Haag 
bis spätestens 30. Juni und Sie 
erhalten weitere 175 Euro in 
Form einer Wärmegutschrift. 

Wesentlich für die Wahl des 
neuen Heizungssystems ist 
die Anschlussmöglichkeit an 
unser hocheffizientes und kli-
mafreundliches Netz der Fern-
wärme Haag. Fördergelder für 
Alternativen sind, lt. Förder-
richtlinien, in diesem Fall ausge-
schlossen.

Obmann: Dr. Kurt Leidenmühler
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Vereine

Ähnlich wie bei vielen anderen Ver-
einen wussten auch wir zu Beginn 
der neuen Saison nicht, was uns auf-
grund der aktuellen Situation erwar-
ten würde. Welche Veranstaltungen 
können abgehalten werden und vor 
allem wie können sie abgehalten 
werden? Mit dieser Frage beschäf-
tigten wir uns in jeder Vorstandssit-
zung. Rückblickend darauf kann man 
festhalten, dass sich die heurige 
Saison, trotz holprigen Starts, noch 
sehr positiv entwickelt hat.

Wie jedes Jahr starteten wir mit 
dem Aufbau des Kinderliftes in die 
Wintersaison. Der Skilift wurde am 
12. November von ca. 13 Personen 
aufgebaut. Da der Lift betriebsbereit 
war, blieb nur noch zu hoffen, dass 
es der Wettergott mit uns im heuri-
gen Winter gut meinen würde.

Die Hüttengaudi im Gasthaus Leo-
nora und der Wachslkurs in der ÖTB-
Turnhalle Ende November, mussten 
aufgrund der in dieser Zeit geltenden 
COVID-19 Bestimmungen leider ab-
gesagt werden. Am 11. & 12. Dezem-
ber konnten wir den Kinderskilift das 
erste Mal in dieser Saison eröffnen 
und die Kinder konnten ihre skifahre-
rischen Talente unter Beweis stellen. 
Am 18. Dezember stand die erste Ta-
gesskifahrt vor der Tür, welche jedoch 
auch Corona zum Opfer fiel.

Die zweite Saisonhälfte brachte 
langsam, positive Veränderungen 
mit sich. Die Zwei-Tages-Skifahrt 
nach Altenmarkt konnte, aufgrund 
von zu wenig Anmeldungen, nur in 

einem sehr kleinen 
Rahmen abgehalten 
werden. Acht be-
geisterte Skifahrer 
machten sich mit 
den Privatautos auf 
den Weg nach Al-
tenmarkt, um ihre 
mittlerweile ein-
gerosteten Skifahrkünste wieder in 
Schwung zu bringen.

Der Kinderskikurs musste nicht 
nur aufgrund von COVID-19 abge-
sagt werden, sondern auch der Wet-
tergott ließ uns bedauerlicherweise 
mit zu wenig Schnee im Regen ste-
hen. Wir hoffen, den Skikurs in der 
nächsten Saison endlich wieder 
durchführen zu können. Gerade im 
Kindesalter ist es am leichtesten, 
den schönen Sport auf zwei Brettern 
zu erlernen.

Nun zu den bereits erwähnten 
positiven Veränderungen in der 
zweiten Saisonhälfte. Am 29. Janu-
ar konnte die erste Tagesskifahrt 
der Saison durchgeführt werden. 42 
Personen machten sich auf die Reise 
nach Mühlbach am Hochkönig und 
genossen einen herrlichen Skitag im 
Salzburger Land. Zwei Punkte sind 
noch zu erwähnen. Erstens war es 
die erste Ausfahrt seit fast zwei Jah-
ren und zweitens hatten wir noch 
nie so einen niedrigen Altersdurch-
schnitt im Bus!

Die nächste Veranstaltung war die 
Fackelwanderung am 12. Februar. 
Circa 20 Personen von Jung bis Alt 

machten sich um 17:00 Uhr auf den 
Weg zum Aussichtsturm. Bei herrli-
chem Wetter konnten wir noch kurz 
den wundervollen Sonnenuntergang 
hinter dem Hausruck bestaunen. Für 
den Rückweg zur Skiclubhütte wur-
den die Fackeln vor dem Aussichts-
turm angezündet. Nach der Wande-
rung konnten sich alle Beteiligten bei 
der Skiclubhütte mit Speis und Trank 
stärken.

Auch das letzte Event des Jah-
res, die verlängerte Skifahrt, konnte 
ohne Probleme durchgeführt wer-
den. Trotz einiger Absagen fuhren 
wir am 05. März mit einem Bus der 
Firma Möseneder, gefüllt mit 28 
Personen, nach Ellmau. Bei traum-
haften Bedingungen genossen alle 
Beteiligten einen herrlichen Skitag.

Zum Abschluss möchte sich der 
Vorstand noch bei allen Helfern 
und Sponsoren bedanken. In solch 
schwierigen Zeiten ist es nicht selbst-
verständlich, von allen Seiten Unter-
stützung zu erhalten. Wir hoffen auf 
eine tolle Saison 2022/2023 und ver-
abschieden uns in die wohlverdiente 
Sommerpause.

Skiclubsaison 2021/2022

Gemeinsame Veranstaltung des 
Pensionistenverbandes mit dem Se-
niorenbund:

Das traditionelle Faschingskegeln 
der Haager Senioren und Seniorin-
nen fand trotz Corona diesmal am 
Faschingsdienstag im Gh. Scherzl, 
Haag statt. 

Mehr als 20 Teilnehmer:innen 
fanden sich ein und hatten Freude,

sportliche Betätigung und ein Mi-
nimum an Faschingsspaß dabei.

Gemeinsames Faschingskegeln
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www.strompuls.at

CHRISTOPH ENGLMAIR
0664 / 88 98 94 52

A-4680 Haag/Hausruck ˚ Marktplatz 14

Elektroinstallation ° Prüfprotokolle 
Geräte Verkauf & Service ° Blitzschutz 
EDV- & Sat-Anlagen ° Photovoltaik

RIED-HAAG. Als kompe-
tenter und zuverlässiger 
Partner in allen Bereichen 
des Geldlebens bleibt die 
Sparkasse Ried-Haag auch 
in herausfordernden Zeiten 
auf Erfolgskurs: Das Ge-
schäftsvolumen konnte im 
abgelaufenen Geschäftsjahr 
neuerlich ausgeweitet wer-
den, die Bilanzsumme über-
schritt erstmals die Marke 
von 500 Millionen Euro. Die 
Entwicklung liegt bei we-
sentlichen Kennzahlen klar 
über dem Branchenschnitt.

Entscheidungen werden 
vor Ort getroffen
Eigenständigkeit, Kunden-
nähe und Regionalität sind 
nach wie vor die Leitlinien 

des Unternehmens, das seit 
seiner Gründung vor mehr 
als 150 Jahren den Sparkas-
sengedanken im täglichen 
Kundengeschäft lebt. Da-
mals wie heute werden die 
Entscheidungen vor Ort ge-
troffen – in der Region und 
für die Region. 

So kann jedes Anliegen der 
Kund:innen rasch, flexibel 
und individuell behan-
delt werden. Das Sparkas-
sen-Team in Ried und den 
Filialen ist kompetenter 
Ansprechpartner bei je-
der finanziellen Frage, für 
betriebliche Investitionen 
genauso wie für private Le-
bensträume.

Der Region und den Men-
schen verpflichtet
Der wirtschaftliche Erfolg 
kommt auch der Region zu-
gute: Das Gemeinwohl zu 
fördern ist ein ausdrückli-
cher Auftrag der Sparkasse 
Ried-Haag. Diese soziale 
Verantwortung wird durch 
die Unterstützung von Ver-
einen, gemeinnützigen Ini- 
tiativen und kommunalen 
Projekten in den Haftungs-
gemeinden umgesetzt. 

„Als eigenständige Sparkas-
se sind wir den Menschen 
in der Region verpflichtet 
und leisten einen maßgebli-
chen Beitrag zur regionalen 
Wertschöpfung. Das bleibt 
auch in Zukunft unser Auf-
trag“, unterstreichen die 
Vorstände Mag. (FH) Chris-
tian Haid und Mag. Elfriede 
Mild-Sejkora.

Eigenständig und fit für die Zukunft
Die Sparkasse Ried-Haag setzt auf Regionalität und ist damit nach-
haltig erfolgreich – seit über 150 Jahren.

regional · flexibel · eigenständig  
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Aktuelles

Haager  
Schnappschuss
Wie bereits bekannt, gibt es einen 
Haager Geschenk-Gutschein im 
Wert von € 10 zu gewinnen. 
Einfach Ihren Haager Schnapp-
schuss einschicken und mit et-
was Glück wird Ihr Bild in der 
nächsten Ausgabe der Gemein-
dezeitung am Titelblatt abge-
druckt: marktgemeinde@haag-
hausruck.ooe.gv.at

Der Schnappschuss der aktu-
ellen Ausgabe stammt von Hans 
Peter Starlinger. Der Gewinner 
kann sich den Gutschein am 
Marktgemeindeamt abholen. 
Herzlichen Glückwunsch

Veranstaltungskalender 2022

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

9. April 19:30 Uhr Country Music Live Ghost City Saloon Country- u. Wes-
ternfreunde

9. April 20 Uhr
Theater-Premiere: 
Endlich allein
weitere Termine: 17., 
18., 22., 23. u. 24. April

Pfarrheim Theatergruppe 

24. April 14 Uhr Volksglaube und Tracht Heimatmuseum 
Schloss Starhemberg Heimatmuseum

30. April 14:30 Uhr Vereins-, Betriebs- und 
Ortsmeisterschaft en

Hugo Hötzinger 
Stock-Sporthalle SPORTUNION ESV

7. Mai 20 Uhr Konzert Bernhard Eder 
(mit Peter Piek) Mülikoasahof

12. Mai 19 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeindeamt

14. Mai 19:30 Uhr Country Music Live Ghost City Saloon Country- u. Wes-
ternfreunde

15. Mai 13 Uhr Pramtaler Museumstag Heimatmuseum 
Schloss Starhemberg Heimatmuseum

22. Mai Familien-Radwandertag Haager Lies Geh- 
und Radweg

26. Mai 10:30 Uhr Frühschoppen Einsatzzentrum Freiwillige Feuer-
wehr Haag/H.

29. Mai 9:30 Uhr Bike the Lies - Radrennen Haager Lies Geh- 
und Radweg

9. Juni 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeindeamt

10. Juni 18 Uhr Stockturnier Herren Hugo Hötzinger 
Stock-Sporthalle SPORTUNION ESV

10. Juni 20 Uhr Konzert Helmuth 
Thalbauer Mülikoasahof

11. Juni 14 Uhr Stockturnier Mix Hugo Hötzinger 
Stock-Sporthalle SPORTUNION ESV

11. Juni 19:30 Uhr Country Music Live Ghost City Saloon Country- u. Wes-
ternfreunde

9. Juli 11 Uhr Scheidlball Fußballplatz  TLC - FUNKYGUYS, 
Haag am Hausruck

5. - 7. 
August Marktf est Marktplatz

19. 
August Landesradwandertag Oö. Seniorenbund 
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Wir gratulieren!

zur Geburt
Anna Rebhan, Sportplatzstraße, 
am 7. Dezember 2021

zur Geburt
Liam Binder, 
Sportplatzstraße, 
am 21. Februar 2022

zur Geburt
Valentina Öhlinger, Manichgat-
tern, am 12. Februar 2022

zur Hochzeit
Christa und Pascal Fröhlich, 
Rottenbach, am 19. März 2022

zur Geburt
Emilia Humer, Pramwald, am 
28. Jänner  2022


